
Kultur-Ticker Ausgabe 10/2012

Nachrichten aus der und für die Bergisch Gladbacher Kultur                27. Sept.

Sehr geehrte Damen und Herren,
herzlich willkommen zur Oktober-Ausgabe unserer Kulturnachrichten.

AUS DEN STÄDTISCHEN KULTUREINRICHTUNGEN 

Förderung von Kulturprojekten 2013 - Anträge bis zum 15. November einreichen
Wer im ersten Halbjahr 2013 ein Kulturprojekt in Bergisch Gladbach plant und dafür Mittel aus der 
städtischen Projektförderung erhalten möchte, kann diese bis zum 15. November 2012 formlos 
beantragen. Die Förderbedingungen können hier heruntergeladen werden oder schriftlich oder 
telefonisch angefordert werden bei Petra Weymans vom Kulturbüro der Stadt Bergisch Gladbach, 
Telefon 02202/14-2554, E-Mail: kulturbuero@stadt-gl.de. Die Förderung von Kulturprojekten für das 
Jahr 2013 gilt unter dem Vorbehalt, dass Fördergelder im mit der Kommunalaufsicht abgestimmten 
Haushalt bereitstehen. 

Vorankündigung: Zweites Interkulturelles Filmfestival "Nahaufnahme" vom 12.11. bis 
16.11.2012
Im November 2012 wird ein besonderes Leinwand-Highlight in Bergisch Gladbach stattfinden: das 
zweite Interkulturelle Filmfestival "Nahaufnahme". "Nahaufnahme" nimmt die Zuschauer mit in die 
Welt der Menschen, die eingewandert sind und aus einer anderen Kultur stammen, aber gleichwohl 
von der freiheitlichen Lebensweise in Mitteleuropa geprägt sind. Der Vorverkauf hat begonnen:
Mo, 12.11.2012, 19:30 Uhr: "Salami Aleikum", Kultkino im Bergischen Löwen
Di, 13.11.2012, 15:00 Uhr: "Kalp unutmaz. Das Herz vergisst nicht.", Seniorenkino im Kino-Center 
Schlosspassage, Bensberg 
Mi, 14.11.2012, 19:30 Uhr: "Welcome", Kino-Center Schlosspassage
Do, 15.11.2012, 19:30 Uhr: "Trauern in der Fremde", Private Trauerakademie Fritz Roth
Fr, 16.11.2012, 19:30 Uhr: "Eine andere Liga", Kino-Center Schlosspassage
Begleitend zu den Beiträgen stehen kompetente Filmpaten, wie Wolfgang Bosbach (MdB), der 
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türkische Generalkonsul Firat Sunel, Doro Dietsch, Dr. Murat Ozankan, Beate Kruschinski, Helene 
Hammelrath (MdL), Wolfgang Leuthe, Fritz Roth, Gül Keskinler (DFB) und Rainer Adolphs für 
Gespräche zur Verfügung. Eine kostenfreie Schulvorstellung der Filme "Salami Aleikum", "Welcome" 
und "Eine andere Liga" ist jeweils am Vormittag nach Voranmeldung möglich. Für die 
Kindergartenkinder gibt es im Theater im Puppenpavillon gesonderte Vorstellungen, ebenfalls 
kostenfrei. Das komplette Veranstaltungsprogramm finden Sie hier. 

Stadtarchiv Bergisch Gladbach hilft beim Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten
Am 1. September hat der diesjährige Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten zum Thema 
„Vertraute Fremde. Nachbarn in der Geschichte“ begonnen. Bis zum 28. Februar 2013 sind 
Jugendliche aufgefordert herauszufinden, wie Nachbarn in der Geschichte miteinander umgegangen 
sind. Was machte eine Nachbarschaft aus? Welche Konflikte waren mit ihr verbunden? Was entschied 
darüber, ob sich Nachbarn hilfsbereit, gleichgültig oder feindselig begegneten? Zu gewinnen gibt es 
Preise im Gesamtwert von 250.000 Euro. Das Stadtarchiv Bergisch Gladbach hat Anregungen und 
Hinweise für die Teilnahme am Geschichtswettbewerb in einem Faltblatt zusammengestellt, das 
beispielhaft Bergisch Gladbacher Themenvorschläge und Archivunterlagen nennt. Dieses Faltblatt ist 
im Stadtarchiv an der Hauptstraße 310 erhältlich. Die Hinweise und Anregungen sind auch im Internet 
unter http://www.stadtarchiv-gl.de/ abrufbar. Allgemeine Informationen zum Geschichtswettbewerb 
bietet die Website http://www.geschichtswettbewerb.de/. 

"Bildung hat viele Orte" - Ein Satz zur Bildung in Bergisch Gladbach
Unter diesem Motto fragt die Stadt Bergisch Gladbach gegenwärtig die Meinung der Bürger zum 
Thema Bildung ab. Ideen, Kritik, Lob Anregungen oder Utopien - alles ist willkommen. Es geht um ein 
Meinungsbild zu diesem Thema, das ausdrücklich nicht nur auf klassische Bildungseinrichtungen 
beschränkt ist. "Das kann lebenslanges Lernen sein, Lernen in der Familie, Sportvereinen und vieles 
mehr. Wir erhoffen uns aber auch Hinweise, wo wir etwas verbessern können", sagt Michael Buhleier 
von der Stadt, der die Abfrage koordiniert. Bis Ende November wird die Abfrage noch laufen. 
Anschließend werden die Ergebnisse ausgewertet. Wie kommt der "Satz zur Bildung" zur Stadt? E-
Mail: Der schnellste Weg ist eine kurze E-Mail an die Adresse bildung@stadt-gl.de. Alle Beiträge 
werden ausgewertet - allerdings sollte wirklich nur ein Satz geschrieben werden. Postkarte: In vielen 
städtischen Einrichtungen liegen Postkarten der Aktion aus. Diese können gerne beschriftet 
zurückgesandt werden. Mehr... 

Festkonzert zum 35-jährigen Bestehen der Städtischen Max-Bruch-Musikschule 
Am Sonntag, den 28. Oktober 2012, um 17:00 Uhr, lädt das Jugendblasorchester RheinBerg zu einem 
Konzert für Sinfonisches Blasorchester ins Schulzentrum Herkenrath ein. Unter der Leitung von Ulla 
Pillmann, spielt das Blasorchester der Musikschule ein "märchenhaftes...," abwechslungsreiches, 
unterhaltsames Programm aus der Welt der Märchen (Aladin, Pinoccio, Rapunzel) und des Films (Pink 
Panther, Indiana Jones, etc.). Unterstützt werden sie von der Rheinisch-Bergische Bläserphilharmonie, 
unter der Leitung von Andreas Hilner. Eintritt 6,- Euro, Schüler und Studenten frei. 
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Der Literarische Salon - Literatur und Philosophie im Gespräch
Dienstag, 30. Oktober 2012, 19:30 Uhr, Städtische Galerie Villa Zanders
Referent: Dr. G. Achenbach, Philosoph, Bergisch Gladbach
Vom 18. bis 20. Jahrhundert war der Literarische Salon zumeist ein privater gesellschaftlicher 
Treffpunkt für Diskussionen, Lesungen oder musikalische Veranstaltungen. Neben literarischen und 
sonstigen künstlerischen Salons gab es auch politische und wissenschaftliche Salons. Träger waren 
einzelne Mäzene oder auch Vereine. Vor allem wohlhabende und gebildete Frauen, oft auch adeliger 
Herkunft, betätigten sich als Gastgeberinnen. Berühmt wurde z. B. der Salon von Rahel Varnhagen 
oder Henriette Herz in Berlin. Der Salon diente dem freien Ideenaustausch, ungeachtet der Schranken 
von Klasse und Geschlecht, und war von dem Denken der Romantik beeinflusst. Nicht selten sind an 
diesen Orten wesentliche Gedanken für die Entwicklung der bürgerlichen Gesellschaft erörtert 
worden, die später das Bild der "Kulturnation Deutschland" mit prägten. In einem historischen 
Überblick werden diese Einflüsse dargestellt werden. 

Filmabend im Roten Salon
Dienstag, den 25. Oktober 2012, 19:30 Uhr, Städtische Galerie Villa Zanders
Im Rahmen der Ausstellung "Salonstücke RELOADED - Künstlerräume", die am 28.09.2012 um 19:00 
Uhr eröffnet wird, werden am 25.10.2012 Kurzfilme und Videos von Tina Haase, Karin Hochstatter 
und Klaus Schmitt gezeigt. Die Künstler sind anwesend. 

Tango Puro Argentino y Mas
Freitag, den 05. Oktober 2012, 20:00 Uhr im Bergischen Löwen
Die große Tangobühnenshow 2012 mit Kompanie Tango und andere Rhythmen Argentiniens von und 
mit Nicole Nau & Luis Pereyra. Unvergesslich werden Menschen, die uns ihre Geschichten erzählen. 
Ob in einer argentinischen Tango Bar oder auf der ganz großen Bühne; die Kulturbotschafter 
Argentiniens Nicole Nau & Luis Pereyra tanzen Geschichten, die keiner Worte bedürfen. Ihre Tänze 
sind Poesie. Dieses Jahr beglücken sie uns mit einer ihrer großen Kompanien; 3 Tanzpaare und 2 
Musiker präsentieren diese einmalige Show par Excellence. Das Paar vermittelt mit tänzerischer 
Artistik, Eleganz und Sinnlichkeit die Lebensnähe der inzwischen zum Weltkulturerbe avancierten 
Kunstform. Von den Zehenspitzen bis zu den Haarwurzeln - Tangofieber pur! Mehr... 

Tommy Engel Live
Die Veranstaltung am Mittwoch, den 24. Oktober 2012 im Bergischen Löwen ist AUSVERKAUFT. 

Das Lied des Torero
Sonntag, den 21. Oktober 2012, 17:00 Uhr, im Spiegelsaal des Bergischen Löwen
Bergisches Erzählkonzert für Kinder, Eintritt frei
So oft er kann fährt Bernardo nach der Schule mit dem Bus zu seinem Großvater Juan, der in einem 
kleinen Haus außerhalb von Barcelona lebt. Hier genießen beide die Ruhe auf dem Lande und Bernardo 
hört gespannt zu, wenn der Großvater aus seiner Jugendzeit erzählt. Am schönsten aber ist es, wenn er 
den Klängen lauscht, die der Großvater seiner Gitarre entlockt - wirklich, Juan ist ein wahrer Meister 
auf diesem Instrument. Und dabei sollte er, wenn es nach dem Willen seines Vaters gegangen wäre, 
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einen ganz anderen Beruf erlernen: den eines Torero! Wie es doch nicht dazu kommt, ist eine 
spannende Geschichte, die alle Zuhörer in das sonnige Spanien entführt, vor allem aber in die 
zauberhafte Welt der spanischen Gitarrenmusik. Mehr... 

Geldgöttin, Verschwenderin, Bankerin. Frauen und Geld - ein Widerspruch? 
Eine Führung in Zusammenarbeit mit Frauenbüro/Gleichstellungsstelle Bergisch Gladbach und dem 
Kölner Frauengeschichtsverein am Di., 23. Oktober 2012, 10:00 - 12:00 Uhr, Treffpunkt: Köln, Platz 
vor dem Museum für angewandte Kunst, An der Rechtsschule. Bitte Anmeldung bis 02.10.12 bei der 
VHS Haus Buchmühle. 

Der Bergische Mundartabend in einem neuen Format: Der Sprachgeografische 
Mundartabend! 
Bergisch Platt zwischen Kölsch und Westfälisch heißt das Motto am 26. Oktober 2012 um 19:30 Uhr 
in der VHS Haus Buchmühle. Die Dialektproben werden von Peter Caspers (Kölsch), Karl Heinz 
Fröhlingsdorf (Bergisch Gladbach) und Annemarie Hagen (Lindlar) vorgetragen. Sie hören 
Sprachaufnahmen von August Kierspel (1884-1967, Bergisch Gladbach) und Theo Stockberg (1921-
2011, Kürten).  Für einen Überblick über den bergischen Sprachraum zwischen Rhein und Westfalen 
sorgen Dr. Georg Cornelissen und Peter Honnen (LVR-Institut für Landeskunde und 
Regionalgeschichte). 

Kochkultur mit der VHS: Männer und Kochen! 
Zwei Anfänger-Kochkurse am Samstag, den 27. Oktober 2012 und 17. November 2012 jeweils von 
11:00 - 14:30 Uhr. Unsere langjährige, beliebte Kochdozentin Hannelore Müller hat noch jeden Mann 
zum Kochen gebracht. Der Kurs ist für Männer, die die Kochkunst für sich entdecken und einüben 
wollen. Es wird ein Menü zubereitet bestehend aus einer Suppe, einer Hauptspeise mit Fleisch und 
Fisch und einer Nachspeise. Mitzubringen: Getränke, Schürze, Geschirrtücher und Gefäße für evtl. 
Reste. Bitte Anmeldung bis 20.11.12. 

Türkei - märchenhaft mit Ingrid Erlhage
Montag, den 29. Oktober 2012, 19:00 Uhr, VHS Haus Buchmühle
Fremdartig und doch vertraut beschreiben die Geschichten aus der Türkei das Zusammenleben der 
Menschen und die Prägung durch die Landschaft. Im Osmanischen Reich vermischen sich 
Volkserzählungen mit persischen und indischen Einflüssen zu den schönsten und einfallsreichsten 
Märchen. Das Märchenerfinden galt als besondere Kunst, in der sich auch die Bräuche und Traditionen 
widerspiegeln. 

Die Zwerge von der Wupper
Sonntag, den 28. Oktober 2012, 17:00 Uhr, Ausstellungsraum LVR-Industriemuseum Papiermühle 
Alte Dombach
Bergisches Erzählkonzert für Kinder, Eintritt frei
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Wieland, der Schmied von Kohlfurt, führt ein geregeltes Leben: er hat einen harten, aber einträglichen 
Beruf und eine Mutter, die für ihn sorgt. Was will er mehr? In der Nacht zum Johannestag wird er 
zufällig Zeuge, wie Zwerge vor ihren Höhlen am Ufer der Wupper ausgelassen singen und tanzen. Ein 
Hut fällt ins Wasser und damit ist die Feier plötzlich zu Ende. Doch Wieland verspricht dem kleinen 
Wicht, der nicht schwimmen kann, die kostbare Kopfbedeckung am nächsten Morgen aus dem Fluss 
zu holen. Gesagt, getan! Ab diesem Augenblick verändert sich das Leben des Schmiedes: schon am 
nächsten Tag ist wie von Zauberhand das Roheisen in feinste Stäbe ausgehämmert und damit der 
größte Teil seiner Arbeit getan. Wieland wird erfolgreich und ist bald bekannt im Bergischen Land. 
Geht es jetzt so weiter oder wird Wieland das Geheimnis lüften? Wir können alle gespannt sein! 
Mehr...

AUS DER KULTURSZENE

Schreibwettbewerb des Stadtverbandes Kultur / Fachbereich Literatur
Zum dritten Mal führt der Stadtverband Kultur einen Schreibwettbewerb für alle Kinder zwischen 10 
und 12 Jahren durch. Das Thema des diesjährigen Wettbewerbs lautet: "Was die Strunde erzählt". 
Bitte schickt die Geschichten bis zum 31. Oktober 2012 an den Stadtverband Kultur, An der 
Gohrsmühle 18, 51465 Bergisch Gladbach, z. Hd. Frau Weymans (kulturbuero@stadt-gl.de). Es winken 
wieder tolle Buchpreise. Wir freuen uns auf eure Geschichten. Hier findet Ihr weitere Informationen. 

Archivraum gesucht
Das Institut für Deutsche Musik im Osten e.V. (IDMO e.V.) sucht für seine große Sammlung von 
Musikalien - Kompositionen der geistlichen und weltlichen Musik aus sechs Jahrhunderten, 
instrumental und vokal, teilweise handschriftlich vorliegende Werke, zudem einige Musikernachlässe, 
Aufführungsmaterialien sowie eine wissenschaftliche Bibliothek zur Musik der Deutschen aus den 
Gebieten östlich von Oder und Neisse - einen Raum zur kostenlosen Nutzung. Derzeit ist das Archiv 
des IDMO e.V. in Umzugskisten verpackt und provisorisch eingelagert. Eine Arbeit mit den Musikalien 
(z.B. das Aufführen der Werke etc.) ist so kaum möglich. Daher sucht das IDMO e.V. dringend einen 
Raum von ca. 80 qm Größe, in dem es seine Sammlung wieder nutzungstauglich aufstellen kann. Auch 
müsste in begrenztem Maße Publikumsverkehr möglich sein. Interimistisch würde auch ein Raum von 
der Größe einer Garage helfen, in dem das Mobiliar des Instituts (Regale etc.) eingelagert werden 
kann, bis ein geeigneter Raum gefunden ist. Kontakt: Ulrich Gorki, Am Winkel 6, 51429 Bergisch 
Gladbach, Tel.: 02204 - 85183,  ulrich.gorki@gmx.de. 

Das Junge Ensemble sucht neue Mitglieder 
Du hast Lust, eine professionelle Jugendtheaterproduktion mitzuerleben und im THEAS Theater auf 
der Bühne zu stehen? Dann komm zum Casting am 26. Oktober von 16:00 - 20:00 Uhr oder am 04. 
November von 14:00 - 18:00 Uhr. Gesucht werden junge Bühnentalente im Alter zwischen 13 und 18 
Jahren. Alle weiteren Informationen sowie das Anmeldeformular für das Casting findest Du unter 
http://www.theas.de/. 
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Konzert "Orgel & Percussion"
Zu einem Konzert am Vorabend des "Festes der Kulturen" lädt die Evangelische Kirchengemeinde 
Bergisch Gladbach am 28. September 2012 um 20:00 Uhr in der Gnadenkirche, Hauptstr. 256 ein. 
Orgel und Percussion - hierbei handelt es sich um ein spannendes musikalisches Experiment, das die 
Rösrather Organistin Doris Röskenbleck und der chilenisch-stämmige Percussionist Alfonso Garrido 
wagen. Die ungewöhnliche Kombination der klassischen Kirchenorgel mit Percussionsinstrumenten 
hat das Ziel, die unterschiedlichen Musikstile, für die die Instrumente und ihre Spieler stehen, 
zusammen zu fügen. Der Eintritt ist frei, Spenden erwünscht. 

"Fest der Kulturen"
Am 29. September 2012 ist es endlich wieder so weit! Alle Kulturen und Religionsgemeinden aus 
Bergisch Gladbach feiern gemeinsam das "Fest der Kulturen" rund um die Gnadenkirche. Der 
"Arbeitskreis Dialog der Religionen und Kulturen" veranstaltet dieses große Fest, um zu zeigen, wie 
bunt unsere Stadt und wie schön Vielfalt sein kann. Mehr...

Tag der offenen Moschee
Sonntag, den 03. Oktober 2012, von 11:00 bis 17:00 Uhr, Refrather Weg 24
Der Tag der offenen Moschee (TOM) wird von den islamischen Religionsgemeinschaften in 
Deutschland seit 1997 jedes Jahr bundesweit am 3. Oktober veranstaltet. An diesem Tag bieten mehr 
als tausend Moscheen Führungen, Vorträge, Ausstellungen, Informationsmaterialien und 
Begegnungsmöglichkeiten an. Diese Angebote werden jedes Jahr von mehr als hunderttausend 
Besuchern verschiedenen Alters, Nationalität und Religion wahrgenommen.  

Eröffnung Erweiterungsbau des Schulmuseums am 04. Oktober 2012 um 15:30 Uhr 
Fast genau ein halbes Jahr nach dem Spatenstich am 2. April eröffnet das Schulmuseum in Katterbach 
am 4. Oktober die Fertigstellung des Erweiterungsbaus. Die Idee geht auf den Museumsgründer Carl 
Cüppers sowie die inzwischen ebenfalls verstorbenen Arbeitskreismitglieder Magdalene und Heinz 
Trier zurück, die schon vor vielen Jahren zusammen mit dem damaligen Arbeitskreis Schulmuseum 
beträchtliche Eigenmittel einwarben. Zunächst war nur ein bescheidener Anbau von ca. 30 qm 
vorgesehen. Ab 2009 wurde auf Initiative des früheren städtischen Museumsleiters Dr. Wolfgang 
Vomm über die ‚große Lösung‘ eines ca. 100 qm umfassenden Erweiterungsbau mit einem 
multifunktionalen Veranstaltungsbau nachgedacht, der dem Schulmuseum Platz für zusätzliche 
Aktivitäten bieten soll. Nachdem der Architekt Uwe Grede (BGL) 2009 einen Entwurf vorgelegt hatte, 
konnten mit der NRW-Stiftung, dem Landschaftsverband Rheinland, der Unterstützung eines 
Hauptsponsors, zahlreichen Spenden und Eigenmitteln das Vorhaben in Angriff genommen werden. 
Die Stadt Bergisch Gladbach leistete wesentliche Amtshilfe. 

Benefiz-Konzert des Q1 Proberaums
Freitag, den 05. Oktober 2012, 20:00 Uhr im Q 1 Jugendkulturzentrum
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Die Bands des Proberaums spielen für neues Equipment. Mit den Bands: My Own Children's Drink 

(M.O.C.D.), The Epicycle, Exsanguination Transferium. Eintritt 5,00 €. 

"Uitzichten en Aanschouwen" - "Aussichten und Ansichten" - Kunstausstellung des RAR 
Spijkenisse
Ausstellungseröffnung am 07. Oktober 2012, um 11:30 Uhr im Kulturhaus Zanders, Hauptstr. 267
Ein Freundschaftsprojekt des AdK und der holländischen Künstlergruppe. 
Freundschaft über die Grenzen hinaus ist unabdingbar und wichtig, und unter Künstlern kommen 
dabei noch wunderbare Kunstwerke heraus! Beispielhaft setzt der AdK-Arbeitskreis der Künstler 
Bergisch Gladbach e.V. seine Kontakte zur holländischen Künstlergruppe RAR in Spijkenisse fort, bietet 
Künstlerinnen und Künstlern des Nachbarlandes erneut die Gelegenheit, Malerei, Textilkunst und 
Skulpturen in Bergisch Gladbach zu präsentieren. In diesem Jahr zeigen fünf Künstlerinnen und 
Künstler aus Spijkenisse ihre beeindruckenden und facettenreichen Werke im Kulturhaus Zanders. 
Dauer der Ausstellung: 07.10. - 28.10.2012. Mehr...

Kinderführung im LVR-Industriemuseum Bergisch Gladbach Papiermühle Alte Dombach
So, 7.10.2012, So, 4.11.2012 und So. 2.12.2012, jeweils um 14:00 Uhr 
Die Papiermacherkinder Gertrud und Johann Berg wohnen und arbeiten in der Papiermühle. Bei dem 
Rundgang erfahren die Kinder zum Thema Kindheit in der Alten Dombach um 1850, wie Gertrud und 
Johann leben und welche Arbeiten sie in der Mühle verrichten. Ohne Anmeldung, bitte keine 

Gruppen, Kinder und Jugendliche frei, Erwachsene 3 €. 

Herbstferienaktionen am LVR-Industriemuseum Papiermühle Alte Dombach
Auch in diesem Jahr lädt das LVR-Industriemuseum wieder zu einem abwechslungsreichen 
Ferienprogramm ein. Bei spannenden Aktionen wie einem Drachentag und Kinderflohmarkt, 
Kinderführungen, Origami, Druckwerkstatt, Drachenbau und kreativem Papierschöpfen ist für Kinder 
und Familien der Ferienspaß garantiert! Das ganze Herbstferienprogramm können Sie hier 
herunterladen.

"Es war einmal"
Das Konzert am 10. Oktober 2012 im "Haus der menschlichen Begleitung" Pütz-Roth, Kürtener Str. 10 
ist AUSVERKAUFT. 

Herz und Humor in "Harten Zeiten" - Charles Dickens (1812-1870)
13.-14. Oktober 2012, Thomas-Morus-Akademie/Kardinal-Schulte-Haus
"Die Welt konnte sich an seinen Büchern nicht sattlesen", heißt es in der "Sozialgeschichte der Kunst 
und Literatur" über den englischen Schriftsteller Charles Dickens. Unvermindert populär sind die 
spannenden, humorvollen, anrührenden Geschichten über den armen Waisenjungen Oliver Twist, den 
drolligen Mister Pickwick, den hartherzigen Geizhals Scrooge und all die anderen kauzigen Gestalten, 
die das wahrhaft vielseitige Werk des viktorianischen Romanciers bevölkern. Dabei ging es Dickens 
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nicht bloß um die Unterhaltung: Mit seinen eindringlichen Schilderungen ebnete er zugleich den Weg 
für soziale Reformen. Mehr zur Offenen Akademietagung finden Sie hier. 

"druckfrisch 2012" - Druckgrafik von 12 Künstlern der Gruppe : ZWEIFELLOS :
Vernissage am Dienstag, 16. Oktober 2012, 19:00 Uhr in der VHS Haus Buchmühle
12 Künstler aus verschiedenen Regionen Deutschlands (davon 4 aus dem AdK, Bergisch Gladbach) 
haben sich zusammengefunden, um ihre druckgrafischen Arbeiten vorzustellen, die in den ersten 5 
Monaten dieses Jahres entstanden sind. Die Künstlerinnen und Künstler haben für diese Ausstellung - 
jeder in der favorisierten Technik mit eigenen künstlerischen Aussagen - die unterschiedlichen, 
teilweise seit Jahrhunderten genutzten Techniken beim Holzschnitt und der Radierung angewandt. 
Dauer der Ausstellung: 16. Oktober bis 12. November 2012. Künstlerführungen können vereinbart 
werden über Lothar Sütterlin +49(0) 2204 24760. Mehr...

"Mer sin esu klassisch" - Kabarettabend
Mittwoch, den 17. Oktober 2012, um 20:00 Uhr,  im "Haus der menschlichen Begleitung", Kürtener 
Str. 10
Kabarettabend über kölsche Lebenskunst mit viel Satire, Musik und Situationskomik von und mit dem 
Ensemble "Medden us dem Levve", u.a. mit Elfie Steickmann und Wolfgang Nagel. Eintritt: 10,00 Euro; 
Eintrittskarten erhalten Sie im Vorverkauf im "Haus der menschlichen Begleitung", Kürtener Str. 10. 
Tel. 02202-93580. Das gesamte Veranstaltungsprogramm finden Sie unter http://www.puetz-
roth.de/. 

"Man versteht sich..." - Wort-Kunst mit Petra Christine Schiefer 
Freitag, 19. Oktober 2012, 18:00 Uhr in der Papiermaschinenhalle des LVR-Industriemuseums 
Papiermühle Alte Dombach
Die Kölner Autorin mit künstlerischer Heimat in Bergisch Gladbach (Mitglied in der Autorengruppe 
Wort & Kunst e.V.) liest in der Papiermaschinenhalle Lyrik und Prosa aus ihrem Werk und beleuchtet 
oft mit einem Augenzwinkern die Fährnisse der Kommunikation. Sie ist Autorin des Lyrikbandes 
"garantiert gefühlsecht", verlegt bei Alfred Rass, und Jokers-Lyrikpreisträgerin 2012. Unterstützt wird 
sie von dem Nachwuchsmusiker Valentin Stamm mit seinem Akkordeon. Eine Veranstaltung des 
Vereins der Freunde und Förderer des Industriemuseums Bergisch Gladbach - Papiermühle Alte 
Dombach e.V. -. Ohne Anmeldung, Eintritt frei

Öffentliche Führungen im LVR-Industriemuseum Bergisch Gladbach
Das LVR-Industriemuseum Bergisch Gladbach lädt zu einer Führung durch die Papiermühle Alte 
Dombach ein. Wer Lust hat, kann im Anschluss an die Führung selbst ein Blatt Papier schöpfen. Bitte 

keine Gruppen! Eintritt 3 €, Kinder und Jugendliche frei. Die nächsten allgemeinen Führungen finden 
statt am So. 21.10.2012 und am 18.11.2012, jeweils um 14:00 Uhr. Am 16.12.2012 findet keine 
Führung statt. 
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Durch Spaniens Norden - Kunst am Jakobsweg
21.-22. Oktober 2012, Thomas-Morus-Akademie/Kardinal-Schulte-Haus
Der Norden Spaniens ist reich an früh- und hochmittelalterlichen Kunstdenkmälern. Hier sind 
westgotische und asturische Kirchen erhalten geblieben, hier blüht die Romanik am Rande des 
Pilgerweges nach Santiago. Architektur, Malerei und Schatzkunst der Region sind unverwechselbar im 
Spannungsfeld zwischen dem islamisch beherrschten Zentralspanien und der sich entwickelnden 
französischen Kunst. Erst die späte Gotik nimmt sich Flandern und England zum Vorbild. Und 
dennoch: Jedes Kunstwerk auf der Iberischen Halbinsel atmet den Geist Spaniens, ist nicht mit 
französischer, flämischer, angelsächsischer oder gar deutscher Kunst zu verwechseln. Was macht das 
Einzigartige, was das Unverwechselbare dieser Kulturregion aus? Mehr zum kunstgeschichtlichen 
Seminar finden Sie hier.

Festliches Konzert
Samstag, den 21. Oktober 2012, um 11:00 Uhr, Raum "Vier Jahreszeiten" in der ServiceResidenz
Ida Bieler (Violine), Lucas John Barr (Violine), Matthias Buchholz (Viola) & Oren Shevlin (Violoncello) 
spielen Werke von Franz Schubert, Ernst Dohnanyi, Franz Schubert und Johannes Brahms. Alle 
Veranstaltungen können Sie auf der Internetseite der ServiceResidenz abrufen. 

 

Bandkontest und Singersongwriterabend im Q 1 Jugend-Kulturzentrum
Am Freitag, den 26. Oktober 2012 geht ab 20:00 Uhr der legendäre Bandkontest des Jahres 2012 in 
die 2. Runde. Mit den Bands: Laconicon, Empathea, Spring up fall down und der Gewinnerband vom 

28.9.2012. Eintritt 5,00 €.
Der Singersongwriterabend in der "Black Box" im Q 1 Jugend-Kulturzentrum mit Nils Schneberger 
und spezial Guests findet am 27. Oktober 2012 statt; Beginn 20:00 Uhr. 

"Hotel zum röhrenden Hirsch"  
Premiere am Samstag, den 27. Oktober 2012, um 18:00 Uhr, in der Aula des Nicolaus-Cusanus-
Gymnasiums, Reuterstr. 51
Der Herbst ist da und damit auch wieder Zeit für das neue Stück des Laientheaters "Am 
Strungerbaach". Das Mundarttheater aus Bergisch Gladbach spielt wie immer in bergischem Platt und 
dieses Jahr ist es eine "Welt-Uraufführung". Flora Mömkes bewirtschaftet gemeinsam mit Ihrer 
Schwester Berta und ihrem Schwager Waldemar das in die Jahre gekommene Hotel "Zum röhrenden 
Hirsch". Während Flora vom neuen Glanz des Hauses als vornehmes Jagdhotel mit Wildgerichten und 
französischer Küche träumt und dafür den Sternekoch Karl-Hugo Gölzenleuchter einstellen möchte, 
muss sie gegen den erbitterten Widerstand ihrer Schwester ankämpfen. (...) Mehr zum Stück und alle 
Aufführungstermine finden Sie hier. 

Kammermusikabend mit dem Ensemble Clasica
Am Samstag, den 27. Oktober 2012 findet um 18:00 Uhr ein Kammermusikabend mit Ana Palacios 
(Flöte), Claudia Farrés (Violine), Maria Frances (Viola) und Lara Klun (Klavier) in der Internationalen 
Franz Liszt Akademie Refrath, Wilhelm-Klein-Str.18-20 statt. Es werden Werke von A. Vicaldi, B 
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Martinu, F. Handel/J. Halvorsen u.a. gespielt. Eintritt 15 €; Kinder bis 14 Jahre kostenlos. 
Ticketreservierung unter den folgenden Rufnummern: 02204 - 960387 oder 02204 - 65336. 

25 Jahre Elisenchor, das ist ein Grund zum Feiern!
Am Samstag, den 27. Oktober 2012 veranstaltet der Elisen-Chor sein Jubiläumskonzert. Es wird ein 
Querschnitt durch unser Repertoire. Ort der Veranstaltung: Schulzentrum Ahornweg in Bergisch 
Gladbach. Beginn 18:00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Der Elisen-Chor ist ein gemischter Chor, der 1987 aus 
dem Elisen-Quartett Schildgen hervorging. 28 singbegeisterte Mitglieder quer durch alle Generationen 
treffen sich einmal in der Woche, um anspruchsvolle Chormusik aller Epochen und Stilrichtungen - von 
Bach über Beatles bis Bläck Fööss - zu erarbeiten und aufzuführen. In der Regel bringen wir ein Konzert 
pro Jahr zur Aufführung, singen aber auch bei diversen kulturellen Anlässen seitens der Stadt, der 
Stadtverbände, des Sängerkreises oder befreundeter Chöre. Hier finden Sie den Flyer zur 
Veranstaltung. 

"Klezmer und jiddische Lieder" 
Sonntag, den 28. Oktober 2012, um 18:00 Uhr im Ratssaal Rathaus Bensberg
Ein Benefizkonzert für das Projekt "Brücken bauen". Es musizieren: Eva Kreft Gesang, Carola Jeschke 
Klarinette, Katharina Ait Haddi Violine, Jürgen Ostmann Akkordeon, Michael Meier-Etienne Bass. 
Einlass ist ab 17:00 Uhr. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten. 

Crossover Konzert in der "Black Box" 
Sonntag, den 28. Oktober 2012, 18:00 Uhr, im Q 1 Jugend-Kulturzentrum
Birgit Breidenbach: "Frauenliebe und -leben" von Pink bis Panther. Bis aus einem pubertierenden 
Mädchen in Pink eine Frau und schließlich ein Panther wird, müssen zahlreiche Lieder, Schlager und 
Evergreens von Klassik bis Pop gesungen werden. Birgit Breidenbach verkörpert sie alle. Klavier: Jan 
Weigelt. 

Der vergoldete Himmel - Ikonen - Sakralobjekte zwischen Theologie und Kunst
29.-30. Oktober 2012, Thomas-Morus-Akademie/Kardinal-Schulte-Haus
Ikonen gelten als Kultbilder in den orthodoxen Kirchen als "Fenster zum Himmel", die die Wirklichkeit 
des Reiches Gottes gegenwärtig machen, wo immer Menschen beten. Für den orthodoxen Christen ist 
das Betrachten einer Ikone ein Spaziergang für seine Seele. Ob Christusbilder, Mariendarstellungen 
oder Bilder von Heiligen vor goldenem Hintergrund – immer rücken sie die Transzendenz in die 
Gegenwart des Betrachters. Was sind die besonderen Merkmale der Ikonen, was kennzeichnet ihre 
Eigenart, in welchem kulturellen Zusammenhang stehen sie? Welche Funktion hatten und haben sie in 
der Liturgie? Was macht ihre Herstellung aus, worin besteht ihr künstlerischer Wert? Das Ikonen-
Museum in Recklinghausen vermittelt mit seinen über 1000 Ausstellungsstücken einen Einblick in die 
Welt dieser Kultbilder. Mehr über die Offene Akademietagung und die Exkursion finden Sie hier.
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IRRWEGE - UMWEGE - AUSWEGE
10. Heidkamper Kulturtage vom 31. Oktober - 21. November 2012
Die Heidkamper Kulturtage sind aus der Bergisch Gladbacher Kulturszene nicht mehr wegzudenken. 
Alle zwei Jahre wird die Kirchengemeinde um die Kirche Zum Frieden Gottes für mehrere 
Herbstwochen zum Zentrum für Konzerte, Ausstellungen, Lesungen und vielfältige andere Kultur-
Veranstaltungen. Seit 1994 existiert das Festival, das 2012 zum 10. Mal über die Bühne geht. "Irrwege, 
Umwege, Auswege" lautet das Motto, das in diesem Herbst vom 31.10. bis zum 21.11. zu erleben ist. 
Mehr Informationen finden Sie auf der Internetseite der Kirche Zum Frieden Gottes. Das Programm 
können Sie hier herunterladen.

  

Die kleine Horrorvilla 
(Premiere) Mittwoch, den 31. Oktober 2012, 20:00 Uhr, THEAS Theater
Rita lebt in einer alten Villa am Rande eines verschlafenen Städtchens. Leider reichen ihre finanziellen 
Mittel aus den Führungen, die sie veranstaltet, nicht einmal mehr aus, die Hypothek (auf die Villa) zu 
begleichen. Bei allem Hexenzauber und Spuk, da sind ihr die gefräßigen Mitbewohner auch keine große 
Hilfe. Rita muss sich etwas überlegen. Sie holt sich den scheinbaren "Bankdirektor" Wolfgang zu sich in 
die Villa, um eine Hypothekenverlängerung auszuhandeln. Die Mitbewohner missdeuten diese 
Einladung und glauben, ihr geliebtes Zuhause zu verlieren. Sie versuchen mit allen Mitteln, den 
scheinbaren Verkauf zu verhindern und den Bankdirektor loszuwerden. Wolfgang möchte das 
Missverständnis eigentlich nur aufklären, aber Rita will einfach nicht zuhören. Und dann ist auch noch 
Vollmond – keine guten Vorzeichen für die Horrorvilla! Eine musische Gruselkomödie von Mark 
Haberland mit allerhand Turbulenzen! Es spielt das neue THEAS Ensemble. Weitere Vorstellungen am 
9., 10., 23., 24. & 25. November 2012, jeweils um 20:00 Uhr. 

Nachrichten aus der Kulturszene Bergisch Gladbachs gesucht
Gerne nehmen wir Ihre Nachrichten im Kultur-Ticker auf. Haben Sie News zu Ihrem Verein, Ihrer 
Kultureinrichtung, Ihrer Gruppierung / Initiative, möchten Sie über besondere Ereignisse in Bergisch 
Gladbach berichten oder sich vorstellen, senden Sie Ihren Beitrag bitte an das Kulturbüro, 
kulturbuero@stadt-gl.de oder p.weymans@stadt-gl.de. Redaktionsschluss für den November-Kultur-
Ticker ist am 25. Oktober 2012. 

AUS NRW, BUND UND EU

Forschungsgutachten "Öffentlich geförderter, intermediärer und privater Kultursektor - 
Wirkungsketten, Interdependenzen, Potenziale"
Das Planungs- und Beratungsbüro StadtArt in Dortmund, die Kulturpolitische Gesellschaft und das 
Hamburgische WeltWirtschaftsinstitut haben im Auftrag des BKM das Forschungsgutachten 
"Öffentlich geförderter, intermediärer und privater Kultursektor - Wirkungsketten, Interdependenzen, 
Potenziale" erstellt. Untersucht werden darin Verflechtungen zwischen den drei Kultursektoren in 
ausgesuchten Sparten und Teilmärkten, deren ökonomischen Wirkungen sowie kulturpolitischen 
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Implikationen. Die Studie als PDF finden Sie hier: 
http  ://www.kupoge.de/projekte/BKM_Forschungsgutachten_Langfassung.pdf  
Quelle: Kulturpolitische Gesellschaft. 

Neue Vordrucke des BMF für Spendenbescheinigungen
Das Bundesministerium der Finanzen hat gemeinsam mit den Finanzverwaltungen der Länder die 
verbindlichen Muster für Spendenbescheinigungen grundlegend überarbeitet und zum Gegenstand 
eines Email-Rundschreibens vom 30. August 2012 gemacht. Dadurch soll sichergestellt werden, dass 
bundesweit einheitliche Angaben erbeten werden. Zugleich soll allen Beteiligten die Bewältigung der 
bürokratischen Erfordernisse erleichtert werden, wovon insbesondere kleinere Vereine und ihre 
Förderer profitieren können. Den Nachweiserfordernissen im Kontext von Spendenbescheinigungen 
sollen Bürgerinnen und Bürger, Verbände und Initiativen nunmehr leichter nachkommen können. Die 
amtlichen Muster für Zuwendungsbestätigungen stehen ab dem 17. September 2012 als ausfüllbare 
Formulare im Formular-Management-System (FMS) der Bundesfinanzverwaltung zur Verfügung. 
Weitere Informationen auf der Seite des Bundesfinanzministeriums.
Quelle: Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (BBE) 

On the Move
Das Kultur und Mobilitätsportal "on the move" bietet Kulturschaffenden und Künstlern neben 
Informationen zu internationalen Projekten und Vernetzungsmöglichkeiten eine ausführliche 
Zusammenstellung von verschiedenen Fördermöglichkeiten für Projekte und Mobilität: http://on-
the-move.org/. 

Bundesregierung wirbt für Freiwilligendienste
Aus Anlass des 1. Jahrestages des Bundesfreiwilligendienstes bietet die Bundesregierung 
Informationen über die vielfältigen Möglichkeiten, sich freiwillig zu engagieren, unter dem Titel 
»Freiwilligendienste: Zeit, das Richtige zu tun« online an. Die Zusammenstellung versammelt 
grundlegende Informationen, etwa Gesetzestexte, sowie spezielle Informationen, Erfahrungen und 
Kontaktmöglichkeiten zu den diversen Freiwilligendiensten im Inland und Ausland. Weitere 
Informationen unter hier.
Quelle: Bundesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement (BBE)

Ausschreibungen

Hier finden Sie Hinweise auf Ausschreibungen im Bereich Kultur aus NRW, Bund und EU:

 -  Der Deutsche Schulpreis 2013 
 -  Ausschreibung für ein Inszenierungskonzept zu "Das Haus der Jeanne 
    Calment" 
 -  Fotowettbewerb zur Interkulturellen Woche
 -  Offene Ausschreibung für soziokulturelle Projekte und Innovationspreis 
    Soziokultur
 -  Kabarettwettbewerb Stuttgarter Besen 2013
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 -  Wettbewerb "Video der Generationen"
 -  Deutscher Jugendvideopreis 
 -  Europäischer Wettbewerb für Musikvermittlung YEAH! Startet
 -  Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten

Der Newsletter als  PDF auf unserer Homepage: http://www.bergischgladbach.de/newsletter-
kultur.aspx 
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